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Politiſche Neberſicht

Die in letzter Zeit ſo gelöſt erſcheinende afghaniſche
Frage wird wieder brennender Timesmeldungen zufolge ſind
die Ruſſen mit einer größeren Macht nach Zulfikar vorgerückt
und haben dabei perſiſches Territorium behandelt als wenn
es ruſſiſches wäre Jn Askabad ſind ruſſiſche Verſtärkungen
angelangt Der Umſtand daß die Ruſſen unter dem Deck
mantel friedlicher Verſicherungen ihre Kriegsrüſtnugen be
treiben verwirrt die Afghanen Man glaubt Oberſt Alchianoff Regierung über die Lage in
ſei entſchloſſen einen Krieg zu provoziren indem er den Czaren
täuſcht Dem Standard meldet man aus Teheran daß
die engliſche Grenz Kommiſſion in Afghaniſtan plötzlich ihre giebt zu mancherlei Bedenken Anlaß

Halle a d Saale Freita

radikalen Blätter zugezogen Am Mittwoch wurde dann die
Statue Béranger s auf dem Square du Temple eingeweiht
Spuller und der Seinepräfekt Poubelle hielten dabei Reden

Die Kammer verwarf am Mittwoch den Antrag Ger

Neunzehnter Jahrgang

main s die Grundſteuer durch eine Erhöhung der Alkohol
ſteuer zu erſetzen mit 305 gegen 121 Stimmen

uns die nachſtehenden Meldungen vor Dem Journal Paris
zufolge dringt General Coure

nam eine Entſchließung faſſe
und verlangt Jnſtruktionen um ſchnell und P handeln
zu können Die Lage der Magen am oberen Senega

Zelte s habe und in der Richtung auf Herat mar Expeditionscorps beſteht nur aus 500 Mann meiſt Jnfanterie
ſchire Dieſe Bewegung werde als ominös angeſehen denn
nur ſehr ernſte Gründe könnten die Kommiſſion veranlaßt
haben das kühle Klima des Hochlandes mit der
Juli Hitze im Thale von Herat

wenig Artillerie Die Jnſurgenten werden von einem gewiſſen
Samory geführt der als ein kriegeriſcher und entſchloſſener
Mann gilt Da ſeit 14 Tagen alle Nachrichten vom Corps

ü vertauſchen Jm fehlen ſo befürchtet man daß die Rebellen dem Corps die
Unterhauſe frug am Mittwöch Lubbock an ob es wahr Verbindungen mit der Küſte abgeſchnitten haben Der
ſei daß die Ruſſen gegen Afghaniſtan vorrücken
Churchill antwortete dem Oberſt Ridgway ſeien Gerüchte
zugegangen daß eine Vermehrung der ruſſiſchen Streitkräfte
in der Nähe von Zulfikar ſtattgefunden habe der Umfang
der Verſtärkung ſei jedoch noch unbekannt und Gegenſtand der
Erkundigung Ridgwah s Miſſion habe die Umgegend von
Zulfikar verlaſſen die Kapitäns Peacock und Yate ſeien auf
Wunſch der Einwohner von Herat nach Herat gegangen Auf
Antrag Hamilton s wurde ein Ausſchuß zur Unterſuchung der
Marineansgaben ernannt Ein uns ſoeben zugehendes Prozeß als
Telegramm beſagt in dieſer Angelegenheit noch folgendes

Temps veröffentlicht ein Schreiben aus Madagaskar
welches die Nachricht daß die Hovas Majunga blokiren in
Abrede ſtellt jedoch hinzufügt daß für eine ernſte Aktion Ver
ſtärkungen erforderlich ſeien Alſo Bedenken überall

Das kanadiſche Parlament hat eine Reſolution an
genommen welche jedem einzelnen Mann der zur Unterdrückung
der jüngſten Rebellion unter Waffen geſtanden hat 320 Acres
Land im Nordweſten von Kanada bewilligt Ein Telegramm
von Winnipeg beſagt daß die Vertheidiger Riel s bei deſſen

Hauptlinie der Vertheidigung auf dem Umſtand
beſtehen werden daß er zu der Handlungsweiſe wegen der er

Teheran 15 Juli Dem Reuter ſchen Bureau meldet angeklagt wird berechtig war Sie werden beweiſen daß die
man daß beträchtliche ruſſiſche Verſtärkungen in Merw und Miſchlinge weſentliche Beſchwerden hatten daß ſie wiederholt
Pulikhiſti während der letzten vierzehn Tage angekommen ſind
Vier Regimenter engliſcher Jnfanterie ſind von Kabul in Herat

eingetroffen vier andere find nach dorthin unkerwegs
Jn London haben in letzter Zeit einige Artikel der

Pall Mall Gazette Der JungfrauenTribut NeuBabylons
ungeheures Aufſehen erregt welche ſich mit der immer mehr
in England um ſich greifenden Entſittlichung höherer Kreiſe
beſchäftigten Jufolgedeſſen wurde der Verkauf der Pall Mall
Gazette auf den Straßen unterſagt Am Sonntag wurden
dann in London in allen Kirchen faſt r die Artikel
zum Texte der Predigten genommen Jedenfalls haben die
Enthüllungen der Pall Mall Gazette ſehr weſentlich dazu
beigetragen die ſo lange ſchon ſchwebende Kriminal Law
Amendement Bill welche Mädchen und Frauen einen beſſeren
Schutz gegen Verführung und er el lucht nach den Vereinigten Staaten

liraſcher durch das Parlament zu fördern ſie
zweite Leſung paſſirt und wird wohl mit weſentlichen Aen
derungen und Verbeſſerungen für welche die Artikel der Pall
Mall Gazette die Grundlage gegeben haben Gefetz werden
Jn iLrer Montagsnummer theilt die Pall Mall Gazette
übrigens mit daß der Prinz von Wales infolge der ſehr hoch
hinaufreichenden Enthüllungen ihrer Artikel ſein Abonnement
auf das Blatt gekündigt habe

Vom franzöſiſchen Nationalfeſte das diesmal mit weit
weniger Pomp und Gepränge gefeiert wurde als in den früheren
Jahren iſt noch erwähnen daß die erwartete Begnadigung
der Louiſe Michel und Genoſſen nicht ſtattgefunden hat Na
türlich erregt das die Radikalen 8 gewaltig und verſchiedene
mißbilligende Kundgebungen derſelben ſind bereits erfolgt Am
Dienstag fand anläßlich der Nationalfeier noch die Einweihung
der VoltaireStatue unter kurzen Anſprachen von GuyotSardou Houſſaye und Michelin fatt ie angekündigte An

ſprache Briſſons unterblieb derſelbe wohnte der Feier über
haupt nicht bei und hat ſich dadurch ebenfalls den Tadel der

aber vergeblich bei der kanadiſchen Regierung wegen deren
Beſeitigung petitionirt hatten und als letztes Hilfsmittel zum
Aufſtande gezwungen waren Mr Edward Blake der Führer

der kanadiſchen Oppoſition hielt in voriger Woche im kang
diſchen Unterhauſe eine erſchöpfende Rede über den Gegenſtand
der jüngſten Verlegenheiten und lenkte die Aufmerkſamkeitauf die ſchlechte Behandlung der Miſchlinge Dieſe Rede hat

in ganz Kanada Senſation gemacht und die Vertheidiger
Riel s gedenken bei dem Prozeß von der Rede Gebrauch zu
machen Die Sache der Miſchlinge wird von dem Toronto
Globe und anderen einflußreichen kanadiſchen Journalen ver
fochten Man glaubt allgemein daß Riel dem Galgen ent
ſten wird und daß die kanadiſche Regierung ſich in einem
olchen Dilemma befindet daß dem Angeklagten zu ſeiner

elegenheit geboten
werden dürfte

Deutſches Reich

Se Maj der Kaiſer wurde am Dienstag bei ſeinem Ein
treffen in Koblenz wie uns von dort mitgetheilt wird am
Schloſſe daſelbſt von den n Spitzen der Civil und Militär
behörden empfangen Zür Tafel welche um 5 Uhr ſtattfand
waren nur Hofkavaliere gezogen Nach derſelben unternahmen die
Majeſtäten eine S ne Spazierfahrt im Glacis von
7 bis 8 Uhr die Spazierfahrt durch die Rheinanlagen am darauf
folgenden Tage dauerte ebenfalls eine Stunde Geſtern waren
die Spitzen der Behörden zür Tafel befohlen

M Berlin 15 Juli
machten Wahrnehmungen und Erfahrungen ſowie die Fort
ſchritte in der Technik insbeſondere die inzwiſchen nach Er

probung zur größeren Anwendung gekommenen Verbeſſerungen
und Vervollkommnungen einzelner Betriebseinxichtungen laſſen
für die jetzt geltenden Beſtimmungen des Bahnpolizei
Reglements für die Eiſenbahnen Deutſchlands

Ueber die außereuropäiſchen Operationen der Franzoſen liegen

darauf daß die an

Das daſelbſt operirende

Sagle Zeitung
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Aenderungen und Ergänzungen in größerem Um
fange als nothwendig erſcheinen Unter alen
der Vorſchläge welche in dieſer Beziehung auf Erſuchen
ReichsEiſenbahnamts von den betheiligten Bundesregierungen
gemacht waren haben unter Betheiligung von Kommiſſarien
der letzteren und der Militärverwaltung im Reichs Eiſenbahn

ſamt im September v J und nach Vornahme weiterer
Erhebungen im Januar d J Berathungen ſtattgefunden
deren Ergebniß zu einem im ReichsEiſendahnamt bearbeiteten
Entwurf eines abgeänderten Bahnpolizei Regle
ments geführt hat Dies abgeänderte Reglement hält ſich

lin ſeinen Abſchnitten und in der Reihenfolge der einzelnen
Paragraphen in Uebereinſtimmung mit dem ſeitherigen
Reglement Die vorgeſchlagenen ſachlichen Aenderungen und
Ergänzungen umfaſſen hauptſächlich das Normalprofil des
lichten Raumes die Beſtimmungen über die Vorrichtun
ur Sicherung der Weichen und beweglichen Brücken über di
eviſion der Betriebsmittel und das Bremſen der Züge

ferner die Unterſcheidung und die Linſeitlice Bezeichnung der
Anhalte und Aufenthaltsſtellen u a Außerdem iſt noch
eine weitere Maßregel vom Reichs Eiſenbahnamt in einer
Denkſchrift in Anregung gebracht nämlich die Einführung
einer einheitlichen Terminologie für die Bezeichnung
der Anhalte und Aufenthaltsſtellen auf den deutſchen
Eiſenbahnen Es iſt nämlich als ein Mißſtand erkannt
worden daß die Bedeutung welche den Ausdrücken Stationen
Bahnhöfe Halteſtellen und Haltepunkte in der w w
der einzelnen Bahnen dezelegt wird nicht bei allen Ver
waltungen die gleiche iſt Insbeſondere tritt dies bei Auf
ſtellung der im Jntereſſe der Einheitlichkeit und Sicherheit
des Betriebes auf den Eiſenbahnen reichsſeitig zu erlaſſenden
Reglements und der Statiſtik ſtörend entgegen Das
dürfniß einer einheitlichen Regelung dieſer Angelegenheit iſt
auch bei den oben erwähnten kommiſſariſchen Berathungen im
September v J anerkannt worden Auch entſpricht eine der

rundſätzlichen Beſtimmung des

edeutenderem Verkehr ſind als Bahnhöfe
Dieſer Kategorie ſind jedenfalls diejenigen

Stationen zuzurechnen für deren ordnungsmäßige Leitung die
Beſtellung eines Halteſtellen Vorſtehers nicht für ausreichend
ergchtet wird 2 Stationen mit e Verkehr welche
e gen n für en entlichen Verkehrverſehen ſind gelten Halteſtellen 3 Stationen welchemit Weichen fur den öffentlichen Verkehr nicht verſehen ſind

werden als Haltepunkte bezeichnet

Gegenüber den Auslaſſungen der Germaniag in der
e r n Erbfolgefrage ſagt die NorddAllg Ztg in hrem heutigen Leitartikel

Uns iſt der Plan uicht unbekannt den die gibrg der
Welfenpartei an die r ihrer Herrſchaft in Braun
ſchweig knüpfen Sie glanben im Beſitz dieſes archimediſchen
Punktes der preußiſchen Regierung im Bundesrathe demnächſt
das Leben ſo ſauer zu machen daß ſie erreichen ſie mürbe zu
machen ſodaß die preußiſche Regierung ſchließlich zu irgendeiner
Zeit wo ſie durch innere oder äußere Kriſen ſich Se fände
und von ſchwacher Hand geleitet wäre ſich zur Theilung Hannovers verſtehen würde infolgederen der Oſttheil der Pro

mit der Hauptſtadt vielleicht mit Ausnahme des Bremer
Stader Landes an Braunſchweig überlaſſen würde Jn dieſer
Weiſe haben namhafte Mitglieder der Welfenpartei dasjenige
angedeutet was ſie ſich unter dem Heimfall Hannovers an
das Welfenhaus ganz auf friedlichem Wege denken Sie
wollen ſich von Braunſchweig aus möglichſt unbequem machen
und müſſen zu dieſem Behufe auf eine Gefährdung der
preußiſchen Monarchie durch innere oder äußere Vorgä
rechnen wenn ihre Preſſion wirkſam werden ſoll Di

Römilche Zriete
Von unferem Korreſpondenten

Schluß

S Rom im Juli 1885
Jn Rom ſelbſt hat die Plebs im Schooße des Klerus ſchon

lange die Ueberhand gewonnen Es fehlt derſelben jedes
ideale Streben der Prieſterſtand iſt für ſie nur eine Ver
ſorgungsanſtalt welche jeder nach Kräften auszubeuten ſucht
in rein perſönlichem Jntereſſe Aber wie es in allen Geſell
ſchaftsklaſſen vom Glück begünſtigte und vernachläſſigte giebt
ſo iſt dies auch in der Prieſterwelt der Stadt Rom der Fall
Jch rede dabei nicht von dem Klerus der an dem Kirchen
regiment über die ganze Welt theilnimmt ſondern von der
Geiſtlichkeit welche der Seelſorge in der ewigen Stadt waltet
Faſt ganz den unteren Vollsſchichten entſproſſen werden die
nachherigen Prieſter ſchon als Knaben in den Talar und die
dreieckigen Hüte geſteckt vom Familienleben erfahren ſie nichts
weil ſie von Kindesbeinen an im Seminare wohnen Jhre
Studien ſind daſelbſt wie es Leo XIII ja ſelbſt eingeſteht
einſeitig und mangelhaft Jhre Erziehung welche J
von ähnlich aufgewachſenen Prieſtern geleitet wird bleibt eine
eckige es fehlt jeder Verkehr mit der gebildeten Welt
die Jugend welche nach beendeten Studien aus den Seminaren
in das praktiſche Leben nene iſt arm an Jdealen Jhr
Geſichtskreis iſt ein beſchränkter ein in Vorurtheilen in
epferchter Auf die Ausübung des Lehramtes in den gelehrten
chulen ſind die jungen Leute nicht vorbereitet die w

und natürlicher Anlage
Ober und Mittelitalien wel

in den Pfarrdienſt treten auch von Staats we
Lehrer in den Elementar Real und Gymnaſialſchulen zu

ährend die jungen Prieſter innicht gleich als Kapläne c hat ſie

dieſem Punkte auf eigenartige Schwierigkeiten Jn Rom giebt
es päpſtliche und ſtaatliche Schulen welche einander ſchroff
gegenüberſtehen Die Folge davon iſt daß man in den ſtaa
lichen Schulen höchſt ſelten einem geiſtlichen Lehrer begegnet
Trifft man jedoch einen ſolchen an ſo iſt derſelbe ſicher kein

Römer Aber da die Zöglinge der höheren päpſtlichen Schulen
wenn ſie die Univerſität und das Polhtechnikum beziehen

wollen oder ſonſt einen Beruf auszuüben beabſichtigen welcher
eine ſtaatliche Ermächtigung erfordert Examina beſtehen
müſſen nach dem Lehrprogramm der italieniſchen Regierung
vobel ſe ſor Munig dir ſalſen ſo ſhen ſelbſt die päpftlich
geſinnten Familien allmälig ihre Söhne in die ſtaatlichen
Gymnaſien Auf dieſe Weiſe bleiben dem Klerus welcher

ſich dem Lehramte ergiebt nur die päpſtlichen Tlementarſchulen
und die Seminare als Wirkungskreis übrig Aber wie gzeſagt

war es ſtets nur eine Minderzahl unter den entlaſſenen
Seminariſten welche dieſe Laufbahn wählte Die große
Maſſe trat in den Pfarrdienſt die ungeheure von
Kirchen welche in Rom nach zählen und alle über
Stiftungen von De verfügen bieten dem Klerus
7 n inn ſeiner Thätigkeit eine ſichere

häu
Rom nie mangelnden Feſtlichkeiten bald in d

e e re We Sanen von i in Roum Tnſtandigen Unterhalt eines Prieſters

roletariat unter dem e miiger Klerus anden
giebt in

Daſein im Darben Das Voit

elaſſen werden und ſo ihre pekuniäre Stellung verbeſſernſtoßen dagegen Geiſtlichen u Rom in
leicht als Worte und Um einen anderene enund vielleicht auch an Kenntni Daß der ten

auch ohne die Unzahl von wie ſie in Rom

ber dieſe Betr nd ins G ko iſt es beide zu befriedigene
ein

welches

g bedauernswerth i de 3 der liwelche ſich demſelben widmen thun es aus natörlichem Triebe d von e welche es nie bis zum Piarre gen s ſchon unerſchwinglichen

vorhanden iſt vor ſich gehen kann leuchtet den Leuten nicht
ein Man hofft immer wenn auch nicht Pfarrer ſo doch
wirklicher Kapkan zu werden deren ſtets mehrere auf J
Pfarre wohnen wo ſie wenigſtens gut De werden
zu ihnen zählt kann ſich ſchon neben den Domherrn der vielen
Baſiliken und den Pfarrern gewiſſermaßen zu den Honoratioren
des Stadtklerus rechnen Die übrigen zum Prieſterdienſt als
fünfte Räder am Wagen gehörigen Prieſter ſind meiſtens arme

beklagenswerthe V Tr Wo aber der Hunger anfängt
hört W ürde J re r r gegen Rollenvon Theaterfi man zu wo esmehr Sporiein giebt und doch a die meiſten dieſer

e ne rn e mere n a vf inige ige Talare ihr iVolke welches im großen und ganzen dem Prieſterſtande mit
w u e et nicht fördertlaſſe von Ungiücklichen hat ſich auch Leo III
ni kümmert W t di oletariat im römiſchene mmer ucht We Vergleich mit i
überaus behäbigen der fünfzig und mehr Stadtpfarrer

wenn auch mit der glänzenden reich dotirten Stellung der hohen Prälaten
ehr kaxge Einnahme Eine Betheiligung an den in und der Kardinäle ſehr ſchlimme Lage 42 verbeſſern durch

bald in jener Vorſtellungen beim Papſte Aber dem

Kurz Kirche die T Se 2c werfen auch für die i
ſte ſind die Hände

gebunden wo die Prieſterklaſſen in ihrem Intereſſe einander

man es vor u ändern vorigen Jich ei n n veeg er ge
der bei den in Rom

verlor Man verſammelte ſich
r ha J niſche zwiſchen

man

welcher dasWien n mindeſtens zwei See Ma
gegenwärtig im Darchſchnitt nur anderthalb

75
r s

in Parione man erörterte den

c



echnung als friedliche die erſtrebte Folge der Preſſion alsie Wir ahede u ſehen kann allerdings einem
uitenblatte nicht Bunte nehmen Die Gelegenheit
nnover wieder zu erhalten wofür dem Welfenhauſe der

echtstitel gewahrt bleiben ſoll durch alle Mittel der Agitation
und Intrigue im Inlande und Auslande nach Möglichkeit
herbeizuführen würde dann zweifellos Aufgabe des Jeſuiten
ördens und der ihm affiliirten Welfenpartei bilden Da die

Germania dieſes Syſtem als unverfänglich und ehrlich anſieht
überraſcht uns nicht verwunderlich iſt uns nur die Behauptung
daß bei der erſtrebten event Loslöſung Hannovers von Preußen v

nhaus in Frage kommen könne Unſere Anſichtſt re gelegene J Ludere ürſtenhaus könnte wenn
es überhaupt möglich wäre daß Preußen freiwillig in eine
Wiederherſtellung Hannovers willigte für deſſen Regierun
leichter in Frage kommen als gerade das Welfenhaus No
zweifelloſer aber findet dieſer S auf n An
wendung deſſen Herzöge wenn ſie Welfen ſind immer Präten
denten auf Hannover bleiben und im Sinne dieſes Präten
dententhums Bundesgenoſſen jedes Feindes Preußens im Jn
lande und Auslande ſein würden Für die Germania mögen
derartige Herzöge Braunſchweigs nützliche Bundesgenoſſen für
ihre Endziele ein für das Deutſche Reich und Preußen aber
bleiben ſie unannehmbar

Der deutſche Konſul in Kamerun Dr Max Buchner
deſſen Ankunft in Hamburg wir geſtern mittheilten befand ſich
in einem ſo erſchöpften Zuſtande daß er auf rn des

errn A Woermann im iſraelitiſchen Krankenhauſe Aufnahme
uchen mußte Es iſt bereits vielfach der Wunſch hervorgetreten

den berühmten Reiſenden zu ſprechen der Zuſtand deſſelben
geſtattet demſelben jedoch bislang nur ſeine intimen Bekannten
zu empfangen

Es wird heute von zuverläſſiger Seite auf das beſtimmteſte
beſtätigt daß ein Nachfolger für den bisherigen deutſchen
Generalkonſul in Zanzibar Gerhard Rohlfs in dem
bisherigen Konſul Travers in Kanton China der früher
längere Jahre in Egypten geweſen bereits ernannt ſei Herr
Travers gehört zu unſeren geſchickteſten Konſularbeamten und
hat ſich auf ſeinen bisherigen Poſten nach jeder Richtung hin

länzend bewährt Wenn er auch den maßgebenden Perſönlich
eiten in Zanzibar fremd gegenübertreten würde ſo hat erich doch durch ſeine langſährige Vertretung der deutſchen

ntereſſen in Kairo und in Kanton eine ſo große Summe
werthvoller Kenntniſſe in allen überſeeiſchen Fragen erworben
daß er für den geeignetſten deutſchen Vertreter in Zanzibar
gerade in dem gegenwärtigen kritiſchen Angenblicke gilt Man
rühmt ihm eine ebenſo kluge Vorſicht als eine entſchloſſene
Thatkraft nach Eigenſchaften die für den deutſchen General
konful in Zanzibar in erſter Linie erforderlich ſind

Die Kolonialpol Korreſp bezeichnet ihre frühere Mit
theilung daß die Nachricht vom Einrücken der Sultans
truppen in Uſagara möglicherweiſe auf einem Miß
verftändniſſe beruhen könne heute als eine irrige Der Sultan
von Zanzibar hat in der That Truppen in das deutſche
Gebiet entſendet Dieſelben trafen Anfang Mai in Muinin
Sagara ein Graf Pfeil hißte ſobald er dies erfuhr daſelbſt
von neuem die deutſche Flagge und proteſtirte im Namen der
DeutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft gegen das Vorgehen der
Araber Dieſe haben darauf die Sultansflagge gehißt

Der deutſche Botſchafter in Rom Herr v Keudell iſt am
15 d vön Anzio bei Rom woſelbſt er einige Zeit zugebracht
hatte in die Hauptſtadt zurückgekehrt wo er vor Antritt ſeines
Urlaubes noch einige Wochen verweilen wird Bei der Abreiſe
begrüßten ihn die Behörden und die Bewohner von Anzio auf
dem Bahnhofe mit lebhaften Kundgebungen

Der vormalige Erzbiſchof von Köln Melchers iſt wie der
offiziöſe Telegraph meldet am 15 d in Rom eingetroffen

Der heutige Reichsanzeiger enthält unter ſeinen nichtamtlichen
Mittheilungen auch die Angabe daß von den beiden Verübern des
Frevels am 22 und 23 Mai in der katholiſchen Kirche zu Laura
hütte der eine geſtanden habe daß ſie durch Zuſicherung einer
Belohnung von 30 M zu dieſem Werke gedungen worden ſeien
um den für den erſten Pfingſtfeſertag in Ausſicht
genommenen deutſchen Feſtgottesdieſt unmöglich zu
machen und ferner daß die Störungen des deutſchen Gottes
dienſtes in DeutſchPiekar von Leuten ausgegangen ſeien welche
nach polizeilichen Erhebungen nicht aus eigenem Antriebe gehandelt
hätten ſondern infolge einer mehr oder weniger mittelbaren
Einwirkung von dritter Seite zu dieſem Verhalten gekommen
ſeien Die Quelle dieſer Einwirkung iſt noch Gegenſtand der
Unterſuchung

Jn einem großen Theile der Staatswaldungen in Oſt undWeſtpreußen der Mark Brandenburg und r
hat ſich in neuerer Zeit die große Kiefernraupe in ſo be
deutendem Maße vermehrt daß um einer Vernichtung der von
der Raupe befallenen Forſttheile nach Möglichkeit vorzubeugen

nur eine Lire verabfolgt werden Die hohe Dotirung der
Kardinäle und Prälaten wurde in Erörterung gezogen man
beſchloß an das Gerechtigkeitsgefühl des Papſtes zu appelliren
und von ihm eine billigere Vertheilung der Einkünfte zu erzielen
damit niemand mehr zu hungern braucht und nicht mehr in

en Schnhen und Kleidern umherläuft Dieſe ſozialiſtiſche
Regung im Schoße des römiſchen Prieſterproletariats blieb
jedoch erfolglos Die Rädelsführer wurden zur Strafe in das
Kloſter geſchickt zur Abhaltung von prieſterlichen Exerzitien
die übrigen bedrohte man ebenfalls mit Kirchenſtrafen Die
jammervolle Lage dieſer Enterbten im Schooße der allein
ſeligmachenden Kirche im h Rom bleibt alſo vorläufig unver
ändert dieſelbe Ein elender Scagnozzo wird nach wie vor
eine monatliche feſte Einnahme nur von den Meßgeldern haben
welche zwiſchen dreißig und fünfundvierzig Lire ſchwebt zu
denen vielleicht noch 30 40 Lire an Sporteln konimen wenn
recht viel reiche Leute ſterben deren Familien große Funeralien
beſtellen Die Vornehmeren unter dem Pfarrklerus d h die
Unterpfarrer Sottocurati welche faſt alle Arbeit für den
wohlbepfründeken Pfarrer thun müſſen werden ſich ebenfalls
noch wer weiß für wie lange Zeit außer dem Meſſeleſen mit
ihrem fixen Gehalt der ſich etwa auf zwölf Seudi alſo etwa

50 e monatlich beläuft begnügen müſſen Nichts
charakteriſfirt übrigens die Lage dieſer Diener Gottes beſſer
als die Exiſtenz eines Armenhauſes für alte Prieſter in Rom
welches den Namen Hoſpiz der hunvbert Priefter trägt
Schon dieſe Behauſung weiſt darauf hin daß die Fälle
erbarmungsvollen Elends unter den Prieſtern nichts ſeltenes
und gar nichts auffallendes ſind

Vielleicht ja wir möchten beinahe ſagen gewiß liegt es in
der Abſicht des humanen Mannes welcher gegenwärtig auf dem
Stuhle Petri ſitzt der die ſozialen Fragen unſerer Zeit mit
Vorliebe zum Gegenſtand ſeiner Enchcliken macht Abhilfe undLinderung für dieſe Mißſtände zu ſchaffen Aber ſeine Macht

iſt in dieſen Dingen in Nom weit geringer als ſein guter
ille Zwiſchen dem reichbeſtellten Kurienklerus und den

der Min für Landwirthſchaft Domänen und Forſten ſichc hat die Oberförſtereien mit aller
Energie die Zertgna dieſer ſchädlichen WaldJnſekten anzuſtreben
Die Unkoſten haben ſich in dem verfloſſenen Jahre auf ca
300,000 M belaufen

Zu den beſten Abnehmern der deutſchen Pulverinduſtrie
gehört bekanntlich Rußland Alljährlich gehen bedeutende Trans
porte Geſchütz wie Gewehrpulvers über die Grenze Zwar beſitzt
Rußland ſeine eigene Pulverfabrikation dieſelbe entſpricht indeß
keineswegs den Anforderungen der modernen Militärtechnik Die

emühungen der ruſſiſchen Sachverſtändigen hinter das Ge
heimniß der Zuſammenſetzung der deutſchen neuerfundenen wegen
ihrer braunen Farbe Chokoladenpulver rn Miſchung
u kommen ſind als völli izumgen anzuſehen ruſſiſche Blättero müſſen einräumen daß den dortigen Technikern die Löſun

des Problems nur beinghe gralugt ſei m vor J ſin
wieder eine auffallend große Zahl ruſſiſcher Pulvermühlen in die
Luft geflogen was man den mangelhaften materiellen Hilfs
mitteln der betreffenden Jnduſtrie und der lückenhaften Aus
bildung des Perſonals zuſchreibt Auch von dem fehlerhaften
Verwaltungsſyſtem das eine Menge unnützer Formalitäten ver
urſacht und das Augenmerk der Beamten von der Hauptſache ab
und auf Nebendinge lenkt wird die ruſſiſche Pulverinduſtrie in
Pret Entwickelung gehemmt Bis auf weiteres dürfte es den

uſſen daher nicht gelingen ihren Bedarf an gutem allen An
forderungen genügenden Pulver aus eigenen Mitteln zu be
friedigen

Jn einer am Mittwoch abgehaltenen Verſammlung der ber
liner Baugewerksmeiſter wurde konſtatirt daß bereits 2204
Maurergeſellen dreimal ſoviel wie am 11 Juli oder ein
Viertel aller wieder beſchäftigt ſind

Halle den 16 Juli
Meteorologiſche Statlon

I5 Juli 10 U abs 16 Julſ 6 U mgs
Barometer Millimeter 758,5 757,7Thermometer Celſius 16,7 15,8Relative Feuchtigkeit 93 91Wind W1 SW16 U früh Thaupunkt n d K H 10,9

Waſſerwärme der Saale 17 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

15 Juli 8 U morgens Die Regenzone über dem mittleren Europa hatte
an Ausdehnung gewonnen nachdem im ſüdöſtl Theile zahlreiche Gewitter
niedergegangen Auch über dem öſtl Deutſchland hatte ſich ein Minimum
gebildet und ebenſo nördlich von Britannien Jm nordweſti Deutſchland war
wieder trockenes Wetter eingetreten der nördl Wind ſchien jedoch nach Südoſt
wechſeln zu wollen Haparanda 763 21 Süd ſtill halb bedekt Hamburg
767 17 Nordoſt ſtill wolkig Wien 762 21 Of ſtill wolkenlos Nizza 776

23 Süd ſchwach dunſtig Paris 769 12 Nord leicht wolkenlos Am 13
7 Uhr früh Pola 761 24 ſtill Nebel Rom 762 23 Nord ſtill wolkenlos

Einer Reuter ſchen Depeſche aus Kalkutta zufolge wurde dorthente früh um 61 Uhr eine riß Erderſchütterung ver
ſpürt die einige Minuten lang anhielt

Wiffenſchaft Kunſt Literatur
Der Reichs Anzeiger veröffentlicht folgende aus Ems datirte

die Uebernahme des Protektorats der Jubiläums Ausſtel
lung der Akademie der Künſte betr Allerhöchſte
Kabinets Ordre

Aus dem Bericht vom 19 d habe Jch mit beſonderer Be
friedigung erſehen daß es in der Abſicht liegt im Mai 1886
in welchem ſeit Eröffnung der erſten durch die Akademie der
Künſte in Berlin veranſtalteten öffentlichen Kunſt Ausſtellung
ein Zeitraum von hundert Jahren verfloſſen ſein wird zur Feier
dieſes Ereigniſſes eine große akademiſche Jubiläums Kunſt
ausſtellung zu veranſtalten Jndem Jch Mich mit dem Plan
dieſer Ausſtellung wie Mir derſelbe angezeigt iſt im allgemeinen
einverſtanden erkläre will Jch dem Mir vorgetragenen Wunſche
des Senats der Akademie der Künſte in Berlin gern entſprechen
und als Protektor der Akademie auch das Protektorat über
die beabſichtigte Jubiläums Kunſtausſtellung über
nehmen ſowie genehmigen daß Se Kaiſ und Königl Hoh
der Kronprinz nach Konſtituirung eines beſonderen
Ehren Comites zum Ehren Präſidenten deſſelben
ernannt werde Jch habe Se Kaiſ und Königl Hoh hiervon
in Kenntniß geſetzt

Bad Ems den 29 Juni 1885
Wilhelm

v Goßler
An den Miniſter der geiſtlichen c Angelegenheiten

aw Die geſtrigen erfreulichen Mittheilungen über unſere ver
ſchollenen Afrikareiſenden ſind in folgendem Schreiben
welches Dr Reiß der Vorſitzende der berliner Geſellſchaft für
Weg vbe am 14 Juli durch das Auswärtige Amt erhielt nieder
gelegt

Ew Wohlgeboren benachrichtige ich im Verfolge meines
Schreibens vom 24 v daß nachdem ſich die Regierungen
von England Frankreich Jtalien und Belgien in entgegen

Seelſorgern der Stadt Rom liegt ein Abgrund die einen
regieren die kirchliche Welt die andern ſind nur ein winziger
Theil der Regierten denen man um keinen Preis die
Befugniſſe der früheren Jahrhunderte in denen ſie ſogar an
der Papſtwahl Antheil hatten zurückgeben möchte Es liegtnicht im Jntereſſe der hohen Praälatur den niederen Klerus

in Rom geiſtig und materiell zu heben Der Pappſtbrief
welcher dem Klerus die eigene Bildung und die Liebe zur
Literatur ans Herz legt wird nur geringe Erfolge erzielen
wenn nicht eine ſoziale und pekuniäre Verbeſſerung in den
Verhältniſſen des niederen römiſchen Klerus mit den idealen
Beſtrebungen Leo s III Hand in Hand geht Vergebens
agitirt der niedere Klerus für die Abhaltung eines römiſchen
Konzils auf dem man eine gerechtere Vertheilung der Einnahmen der Kirche unter ihre Diener zur Sprache bringen
möchte Ein ſolches Konzil wird nie gſennentreten Eine

einzige Hoffnung ſetzt der niedere italieniſche Klerus in und
außerhalb von Rom noch auf die Ausführung des achtzehnten
Paragraphen des italieniſchen Garantiegeſetzes welches beſtimmt
daß ein eigenes Geſetz die Verwaltung die Konſervirung cder Kirchengüter in Jtalien reguliren Von Selbſtverſtändlich

würde ſich dieſes Geſetz nur auf die für die Bedürfniſſe der
Seelſorge beſtimmten Pfarrgüter beziehen welche theils nicht
veräußert wurden theils als Staatsrente a das große
Schuldbuch eingetragen ſind und zur Unterhaltung der
Kirchen zur Beſoldung der Pfarrer c dienen Aber der
Staat zögert ſeit 15 Jahren dieſes Verſprechen auszuführen
weil dadurch eine der ſchwierigſten ſozialen Aufgaben zu e
iſt welche in der Frage gipfelt was in einem konfeſſionsloſen
Staate der allerdings in der e von 1348 die katholiſche
Religion als Staatsreligion proklamirt aber in ſeiner Geſchäfts
praris dieſe Beſtimmung ſeit dreißig Jahren unbeachtet läßt
die kirchliche Gemeinde iſt oder ſein kann Man möchte die
Verwaltung der Kirchengemeinde in die Hände der Laien an
Grundlage des Wahlrechts legen Aber wer kümmert ſi
außer den Prieftern und Klerikalen wenigſtens in den Städten

kommendſter Weiſe bereit erklärt hatten ihre Konſular
Vertreter und ſonſtigen Organe in den betreffenden Küſtenplätzen
wegen der Reiſenden Dr Junker und Dr Schnitzler mit
eeigneter Weiſung zu verſehen mir heute ein Telegramm desGeneral Konſulats in Alexandrien zugegangen iſt wonach der

Miſſionar Bonami geſtern aus war a an den Geueral
konſul telegraphirt hat daß die geren uncker und Caſati bei
Dr Schnitzler in Lado in Sicherheit ſeien

Der Reichskanzler
J A gez Goering

Die Verlagsbuchhandlung von Paul Parey in Berlin hat
den geſammten landwirthſchaftlichen und forſtlichen Verlag der
k k Hofbuchhandlung Wilhelm Braumüller in Wien käuflich
erworben und mit dem ihren vereinigt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtaktet

S Eisleben 15 Juli Der Brand des Klotilde
Schachtes von dem ich dieſer Tage berichtete hat der Gewerk
ſchaft einen bedeutenden Schaden verurſacht Nicht allein daß der
Bohrbetrieb auf eine r nicht a ebee Zeit geſtört iſt
auch der Verluſt an Material z B den theuern Pitſchbaum
ſtämmen einem beſonders theuern Aloefaſer Seil und den ver
ſchiedenſten Armaturſtücken ſowie die Beſchädigungen der M ſchinen
ſind ſehr erheblich Hinſichtlich des Brandes der Kaiſer ſchen
Scheune vermuthet man Brandſtiftung Der Magiſtrat hat
eine Belohnung von 600 M auf Ermittelung des Thäters aus
geſchrieben Geſtern wurde für die hier und in der Umgegend
beſchäftigten polniſchen und ſchleſiſchen Arbeiter und Arbeiterinnen
der alljährlich einmal ſtattfindende proteſtantiſche Gottes
dienſt in polniſcher Sprache in hieſiger Andreaskirche ab

ken wozu ſich hunderte der bezeichneten Leute eingefunden
atten
88 Naumburg 15 Juli Heute empfing eine Die bes und

Hehlerbande welche Zeitz und Umgegend eine zeitlang un
ſicher gemacht in öffentlicher Sitzung der Strafkammer hieſigen
Landgerichts ihren Lohn a Fr Herm Grunert wegen 7 ſchwerer
Diebſtähle und eines verſuchten 5 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre
Ehrverluſt 2c b Ernſt H Schu rich gen Pötſch aus Aue
wegen 4 ſchwerer Diebſtähle und gewerbsmäßiger Hehlerei 5 J
Zuchthaus 5 J Ehrverluſt Polizeiaufſicht e O Franz Schlag
aus Aue wegen ſchweren Diebſtahls in 7 Fällen und verſuchten
ſchweren Diebſtahls 4 J Zuchthaus und Ehrverluſt c auf gleiche
Dauer d der erſt 19jährige Joach im wegen 4 ſchwerer und und
eines verſuchten ſchweren Diebſtahls 3 J Zuchthaus 2c e Franz
Alb Schumann wegen ſchweren und einfachen Diebſtahls 1 J
3 Mon Zuchthaus 2c Alle waren ſog Arbeiter und mehr oder
weniger ſchon beſtraft f Wilh Paul Schurich ſowie g Wittwe
Wilh Grunert geb John je 1 J 3 Mon Zuchthaus wegen
gewerbsmäßiger Hehlerei b Pauline Grunert wegen Hehlerei
in 2 Fällen 6 Wochen Gef Endlich i der meiſt leugnende
Tiſchlermſtr Otto Paul Kühling aus Zeitz wegen ſchweren
Diebſtahls und gewerbsmäßiger Hehlerei 2 J Zuchthaus die
Nebenſtrafen und Tragung der Koſten Jn nicht öffentlicher Ver
handlung wurde der Handelsbefliſſene Joh Moritz Kurt 1867
zu Zſcherben geb wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen zu
2 Jahren Gefängniß verurtheilt Er trat die Strafe ſofort an

S Eilenburg 15 Juli Geſtern nachmittag gegen 3 Uhr
traten hier und in der Umgegend ſo ſtarke Gewitter auf wie
ſie wohl ſelten vorkommen Eine egyptiſche Finſterniß ging
denſelben voraus ſodaß hier und da Licht in den Zimmern an
geſteckt werden mußte und während ſich die Wetter mit ungeheuren
Regengüſſen entluden folgte Schlag auf Schlag Hier ſelbſt
ſchlug der Blitz in eine Pappel und ebenſo wurde eine Telegraphen
leitung an dem Bahnhofe getroffen Jn der Umgegend hauſte das
Wetter nicht minder es wird von Blitzſchlägen aus Bötzen
Behlitz Zſchepplin Grune u a O berichtet Jn erſterem
Orte brannte das Dach eines gewölbten Kuhſtalles nieder in
letzterem traf der Blitz das et Gaſthaus an der Fähre Die
anweſenden Gäſte kamen mit dem Schrecken davon Jn
Groitzſch brannten geſtern aber nicht infolge von Blitzſtrahl
drei Dreſcherhäuſer nieder Man ſagt daß das Feuer durch
Unvorſichtigkeit entſtanden ſein ſoll doch hat man auch einen
Menſchen als der Brandſtiftung verdächtig eingezogen Die Ab
gebrannten haben nicht verſichert

wl Bad Schmiedeberg 14 Juli Heute nachmittag entlud
ſich ein ſchweres Gewitter über unſer Städtchen Dabei ſchlug
der Blitz in das erſt vor kurzem erbaute Lorbeer ſche Far ein
und ſetzte daſſelbe in Brand doch gelang es dem raſchen that
keäftigen rpreen unſerer Freiwilligen Feuerwehr das Feuer auf
den Dachſtuhl zu beſchränken

ss Bad Schmiedeberg 14 Juli Mit dem m brigen
Margarethenfeſt war ein Feſtzug nicht verbunden Ein
Gartenfeſt deſſen Programm einige ulkhafte Nrn zeigte erſetzte
denſelben nicht im mindeſten Veſuch von auswärts war 5g nicht
da und die wenigen Theilnehmer wurden noch durch ein ſchweres
Gewitter das über die Stadt zog zerſtreut Ein ſo trauriges
Margarethenfeſt haben wir noch nie gehabt das iſt die allgemeine

e Hoffentlich wird es dafür im nächſten Jahre deſto
öner

Nordhanſen 15 Juli Die Arbeiten an der Harzbahn

e

ſchreiten rüſtig vorwärts Bis zum Rübeländer Tunnel iſt der

um die Kirche and die Kirchengengemeinde Niemand Man
fürchtet durch die Reorganiſation der Kirchengemeinde auf
obiger Baſis entweder den Klerikalen nur ine antinationagle
gefährliche Waffe in die Hände zu geben oder aber die kirchliche
Bemeinde durch die Reibungen zwiſchen Klerikalen und Liberalen
zum Tummelplatze politiſcher Leidenſchaften und Einflüſſe
umzugeſtalten welche dem ganzen Weſen einer Kirchengemeinde
zuwiderlaufen und dieſelbe der Gefahr ausſetzen in die Gewalt
radikaler und antikirchlicher Elemente zu fallen Der jetzige
Juſtiz und Kultusminiſter Peſſina hat allerdings wieder eine
Kommiſſion zum Studium dieſes ſchwierigen Problems
ernannt und dieſelbe beauftragt einen darauf T er Geſetz
entwurf auszuarbeiten Aber auch dieſer ſechſte oder ſiebente
Anlauf der dadurch in dieſer Angelegenheit jetzt wieder genommen
wurde hat keine Ausſicht auf Erfolg Der niedere Klerus
und der Staat haben allerdings gerade in dieſer Frage ein
gemeinſames Jntereſſe weil es in der Hand des letzteren liegt
durch das neue Geſetz die Lage des erſteren zu klären und zu
verbeſſern und ſomit den niederen dem Vatikan an ſich
ſchon nicht gewogenen Klerus ganz für ſich zu gewinnen Das
wird jedoch lange Wege haben Dem Staate wird nach dem
oben Dargelegten dieſe Verzögerung nicht ſehr edemt Dagegen
wird die Kurie wenn ſie noch lange fortfährt die niedere
darbende Geiſtlichkeit ſo tyranniſch und unbarmherzig wie
bisher zu behandeln immer mehr fühlen daß ſich die Zeiten
e haben und daß ſich der Nachwuchs der niederen

eiſtlichkeit wie es jetzt ſchon der Fall iſt von Jahr zu Jahr
vermindert Ueber kurz oder lang werden ſich die italieniſchen
Seminarien in Rom daher immer mehr entvölkern ſo daß
ſehr leicht die Zeiten kommen können in denen es an den
erforderlichen Prieſtern für den Pfarrdienſt in Rom in der
Hauptſtadt der katholiſchen Chriſtenheit aus Gründen fehlen
wird welche dem Papſtthum nicht zur Ehre gereichen können
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Dam zxti und die Packlage aufgebracht die Zahnſtaliegt Lerit is zum Staufenberg e ſt v Stationsgebäude

am braunen Sumpf und in Hüttenrode bereits gerichtet

Dem evangeliſchen Pfarrer Peters zu Schwarza im Kreiſe
Schlenſingen iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem

ädtiſchen Förſter Ebeling zu Hoyersburg im Kreiſe Salzwedelt Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Jm Saale der leipziger Buchhändlerbörſe iſt eine größerekundiſtortjch grabhige u eginnß eröffnet die als
ein erſter Schrift zur Einrichtung eines deutſchen Buchdrucker
ewerbemuſeums welches ſpäterhin in der SüdvorſtadtKeipgigs erbaut werden ſoll zu betrachten iſt

Jn Eiſenach iſt in oder vielmehr an der St Georgskirche
die Gruft der ehemaligen Fürſten von Eiſenach bloßgelegt
worden Die Gruft iſt in drei Räume getheilt einen längeren
in welchem ſechs Särge mit den irdiſchen Reſten von Fürſten
Eiſenachs ſtehen in einen daran ſtoßenden kleineren und ein
unter dieſem befindliches Gewölbe Jn den beiden err ſind
je drei Särge aufgeſtellt Die Särge ſelbſt ſind äußerſt kunſt
reich meiſt aus Zinn oder einem dieſem ähnlichen Metalle
gefertigt reich mit Votivtafeln die gut erhalten ſind verziert
und ſtammen aus dem 15 16 und 17 Jahrhundert Es wird
beabſichtigt die Gruft fernerhin dem Publikum zugänglich zu
machen Eine ähnliche Gruft iſt auch in der ſüdweſtlichen Ecke
der Hauptkirche noch vorhanden Jn ihr ſind acht Särge
aufgeſtellt

Jn baieriſchen Blättern wird die Mittheilung verbreitet
daß die Bahnlinie Lichtenfels Stockheim Eichicht an
welcher während der letzten Monate ſehr fleißig gearbeitet wurde
ſchon am 1 Aug eröffnet werde

Das Schöffengericht zu Ohrdruf verurtheilte am 10 d
eine Milchfrau aus Schwebhauſen wegen Verfälſchung von
Milch zu 2 Monaten Gefängniß und 100 M Geldſtrafe

Ueber die letzten Stunden des am 14 d in Dresden hin
gerichteten Mörders Schmidt aus Plauen i V wird noch
folgendes mitgetheilt Schmidt hörte die Eröffnung daß das
Todesurtheil vom König beſtätigt ſei ruhig und ohne die leiſeſte
Erregung an Kurz darauf beſuchte ihn ſeine Frau er nahm
ruhig Abſchied von ihr während ſie ihrem Trennungsſchmerze
laut weinend Luft machte Dem Gefängnißgeiſtlichen legte er
zuerſt ein offenes Geſtändniß ſeiner That ab und bekannte reu
würhig die Wittwe Müller mit einem Fleiſchermeſſer erſtochen
zu haben um in deren Wohnung den Geldbrieſträger zu erwarten
und dieſen zu ermorden und zu berauben Mit dem Plane der
Beraubung eines Briefträgers habe er ſich ſchon längere Zeit
getragen und bereits im Dezember v J ganz ähnliche Verſuche
wie nachmals in Dresden auch in Leipzig gemacht Dem
Staatsanwaſt wiederholte Schmidt dann ſein Geſtändniß Nach
der letzten Mahlzeit verlangte er Papier Feder und Tinte und
ſchrieb einen kurzen Abſchiedsbrief an ſeine Mutter Die letzte
Nacht hat Schmidt in ſeiner Zelle völlig apathiſch verbracht

Vermiſchtes
Feuersbrunſt Jn der warſchauer Vorſtadt NeuPraga

ſind am 13 d über 30 Häuſer niedergebrannt Gegen vierhundert
Familien ſind obdachlos der Schaden iſt ſehr bedeutend Es wird
berichtet daß mehrere Perſonen verbrannt ſeien

4 Hinrichtung Aus London ſchreibt man uns unterm
14 Der deutſche Bäckergeſelle Henry Alt welcher wegen der
Ermordung ſeines Nebenbuhlers Charles Howard zum Tode ver
urtheilt worden war wurde geſtern früh um 8 Uhr innerhalb der
Mauern des e er durch den Strang hingerichtet
Es verlautet daß der deutſche Botſchafter Graf Münſter ſich
mit dem Miniſter des Jnnern in Verbindung geſetzt hatte um
eine Abwendung der Todesſtrafe zu erwirken der Verurtheilte
wurd indeß am Sonnabend benachrichtigt daß für ihn keine Hoff
nung ſei was er anſcheinend ganz laßt aufnahm und dabei er
klärte er ſei zu ſterben bereit Der Gefängniß Geiſtliche ver
weilte beinahe den ganzen vorgeſtrigen Tag bei dem armen Sünder
und ertheilte ihm ſchließlich das Abendmahl Nachdem Alt geſtern früh
durch den Scharfrichter gefeſſelt worden fragte man ihn ob er
irgend etwas zu ſagen wünſche was er jedoch kurz verneinte
Dann begab er ſich feſten Schrittes unter den Galgen und erſt
als ihm der Strick um den Hals gelegt war rief er aus Dies
kommt alles durch das gottloſe falſche Frauenzimmer Die
Klappe ſiel und augenſcheinlich war Alt ſofort todt Auf be
ſonderes Erſuchen wohnte ein Beamter der deutſchen Botſchaft
der Hiurichtung an

Perſonalnachrichten Jn Edinburg ſtarb am 8 dder Philologe Dr William Dei im Alter von 91 Jahren
Der verſtorbene Gelehrte galt als der ausgezeichnetſte Forſcher
der griechiſchen Sprache Seine bedeutendſte Leiſtung in dieſer
Richtung war das Werk über die griechiſchen Zeitwörter betitelt
Greck Verbs Irregular and Defektive Er edirte Homer s Jliade
und revidirte verſchiedene griechiſche editorielle Werke Jn
Poſen iſt Mathias Palacz aus Gurczin einer von den wenigen

r l rer a Jahre 1830 und48 ehemaliger Abgeordneter des preußiſchen Landtages amI Juli im 80 Lebensjahre geſtorben ges

Todesfälle J
Der Landſchaftsmaler Ludwig Meixner ſtarb am 11 d in

München ſeiner Vaterſtadt wo er 1828 geboren war Meixner
gehört unter die Lieblinge der Beſucher des Münchener Kunſt
vereins Man hat von ihm viele Küſtenbilder Seeſtücke und
Landſchaften in Oel und Aguarell die ſehr wahr aufgefaßt und
poetiſch empfunden ſind Seinen Mondſcheinbildern legen zum
größten Theil ſchwediſche Motive zu Grunde wie er denn bereits
1848 1851 Schweden bereiſt hat Außerdem wählte er mit Vor
liebe noch venetianiſche oder auch heimiſche Motive

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 15 Juli Die heutige Börſe war wie bereits

telegraphiſch gemeldet ſtill die geſtrigen Kurſe zeigten zu Anfang wenig Ver
änderung gegen geſtern Wo ſich indeß im weiteren Verlauf einige Thätigkeit
bemerkbar machte iſt meiſt eine malte Tendenz zu konſtatiren Man notirte
Wainzer 1040 103,60 Oſtpreußiſche Südbahn 116 50 110,40 Mecllenburger
DortmundGEronauer LübeckBüchener und Marienburger unverändert Frän
zoſen 488 488 50 DuxVodenbacher 127,20 40 Galizier und Lombarden un
verändert Gotthardbahn 110,46 Jtalieniſche Mitteſmeer 110,50 Große
Ruſſiſche Bahn 128,80 Fremde Renten ſeſt bei ruhigem Verkehr Jtaliener
und Ungarn feſt behauptet 1880er Ruſſen unverändert 1884er Ruſſen 94,80

ne e e eenehtenandit Antheile 189 189,90 äPrwwat Die lonte er Deutſche Bank unverändert
Bexlin 15 Juli Die Nordd Allg Ztg beſtreitet in einem offiziö nLeitartikel der Nat Ztg t daß die pieuhiſhe Vahnwern alt h en

Differenzen mit der Heſſiſchen Ludwigsbahn irgendwie illoyal be
benommen habe Sie habe nur pflichtgemäß dem preußiſchen Staate denjenigen
Antheil an den Transporten verſchaſſt welcher ihm nach der Lage der Ver
hältniſſe gebührt Von dem Ankauſe der Ludwigsbahn ſei nie die Rede geweſen
auch heute nicht Man vergeſſe nicht daß die Ludwigsbahn ihren Sitz und
den größten Theil ihrer Linien in Heſſen hat

T 15 Juli Telegr Aktien der Mittelmeerbahn 552 à 553
Zondon 15 Jnli Telegr Der Daily Telegraph erfährt dieengliſche Regierung habe von den Mächten dinlänglich e Erklärungen

erhalten um es zu rechtferligen wenn ſie in wenigen Tagen mit der Emiſſion
derer Neun Millionen Anleihe vorgehe

ublin 15 Juli Tel Die ſchon telegraphiſch gemeldete Zahlungseinſtellung der unſterbank iſt anlaßte burg ſtarke Depot Entziehungen
welche durch ungünſtige Gerüchte über die Lage der Bank verurſacht waren

gireen erklärte daß die Altiva zur Deckung der Paſſiven im Betrage
en Nil At ausreichen Die Vant iſt 1865 mit einem Kapital von

Mill Pfd Sterl gegründet worauf 525,000 Pfd eingezahlt ſind Die
Bank beſaß 43 ZweigniederlaſſungenJahre eine 10proz PVihienzt gen in Jrland und vertheilie noch im letzten

Der Vulkan giebt t StammPrioritäu 120 Proz aus Die Anmeldung hat vom 20 Juli bis 5 Aug

Ein mit den Verhältniſſen des e e Gußſtahl Vereins an
eblich genau vertrauter Gewährsmann ſchreibt der Z daß ab teihalt dafür vorhanden ſei daß die Dividende unter 10 c in gen

Die Generalverſammlung der Aktionäre der Vereinigten Heſſiſchen 2 doi 9 StaalsSch Sch 99,10 bzBne a0

apierfabriken in Liqu genehmigte die vorgelegte Schlußrechnung Nach7p bereits in den früheren Generalverſammlungen die Veraußerüng e
Jmmobilien beſchloſſen und deren Ausführung genehmigt iſt verbleidt nur eine
ur Vertheilung gelangende Liquidationsrate von Pröz für die Inhaberkur Prioritätsaktien Lit B Damit iſt die Liquidation beendigt

Der Viktoria Speicher in Berlin beabſichtigt jetzt ebenfalls mit
Erhöhung der Bodenmiethen vorzugehen

New York 14 Juli Telegr Der Werth der in der letzten Wocheaus g es Produkte betrug 6,641,000 Doll

Halleſche Getreide und Prodnuktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 16 Juli 4

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mitt
lerer 150 170 beſter bis 177 M Roggen 1000 Kilo matt
140 147 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
125 140 Land 142 152 feine Chevalier 160 172 M
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M r 1000 Kilo
150 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbſen
bis 170 M feinſte über Notiz Kümmel ohne Notiz
Oelſaaten 1000 R ps ſcharftrockner 215 220 feuchter
entſprechend billiger Stärke 100 Kilo 37,00 M Spiritus
10,000 LiterProzente loco matt Kartoffel 43,50 M Rüben
42,50 Mark Rüböl 100 Kilo 50,00 Mark Solaröl
100 Kilo 0,825309 14,75 156 M Malzkeime 100 Kilo
helle 10 10,50 Mark dunkle 9,50 Mark rer
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10,50
Weizenſchale Weizengrieskleie

alle 16 Juli Halleſche Stärkefabriken Preiſe verſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 35,50 36,50 M per 100 kg Schabeſtärke 26 M per

1 00 Kg

Bericht von H Wagner Sohn Halle 16 Juli
Bei ruhiger Stimmung des Marktes haben wir zu notiren
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feiner 1717 177
Mittelſorten 162 168 geringer unter Notiz Roggen
12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 141 147
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br ohne Angebot Raps
12 Säcke à 76 Ko br 162 180 M feinſter bis 186 M Rübſen
12 Säcke à 76 Ko br 180 192 meiſt g Futterzwecken

afer 12 Säcke à 50 Ko br 96 102 M Viktoria
rbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 180 M Mais

1000 Kilo Donau do amerikaniſcher Mv 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kil
30

Halle 16 Juli Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſchinen
ſtroh 10,00 15,00 M pr 1200 Pfd von Roggen und Weizen
Hieſiges Heu altes 4,00 neues 3,00 3,50 M pr 100 Pfd
J binhertiges Heu neues folge knapper Ernkeertäge nicht
zugeführt

Wanren und Produktenberichte
Zutcker

Magdeburger Börſe
14 Jnult 15 Jull

allzucker a eKryſtalhuger II a w
Kornzucker 96 25,40 25,40Kornzucker 95 a vKorn Rend 28,80 24 10 23,80 24,00

Nachprod 88 92 Sdo Rend 75 19,70 21,00 19,70 21 00
Tendenz am 15 Juli Prelſe theils nominell

14 Juli 15 Juliein Brodraffinade

in Brodraffinade vrod Melis 7Gem Raffinade 30,75 81,50 30,75 31,50
Gem Melis I 30,00 30,25 30,00 30,25

Tendenz am 15 Juli Matt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 15 Juli Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 43,25 à
Weißer Zucker träge Nr 3 pr 100 Kg pr Juli 46,75 pr Aug 46,10 yr
Sept 46,75 pr Okt Jan 49,25

London 15 Juli Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Ruden
Rohzucker 15 flau Centrifugal Cuba

New ork 14 Juli Telegr Fair refining Muscovades 5,22
1

Kaffee
Hamburg 15 Juli Telegr Kaffee ruhig Umſatz 3000 Sack
New York 14 Jul Telegr Fair Rio ger

B In PetroleumBremen 16 Jult Telegr Schlußbericht Standard white loco7,b5 Br per Aug 7,60 Br ver Aug Dez 7,80 bez Ruhig 5
Hamburg 15 Juli Telegr Standard wihjlte loco 7,50 Br 7,40

Gd per Juli 7,40 Gd per Aug Dez 7,70 Gd Behauptet
Stektin 15 Juii Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara

Caſſa 7,75 M
Berlin 15 Juli Amtl Feſtſt Raſſinkrtes Standard white per

100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt Etr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat 28,80 per
uli Aug per Aug Sept per Sept Okt 24,00 pern i per Nov Dez per Dez Jan peran Febr 27

Autwerpen 15 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirt Type wetß
loco 187 bez 187 Br per Aug bez 19 Br per Sept bez 1927
Br per Sept Dez bez 19 Br Ruhig

Rew HYork 14 Juli T Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 8 Gd do do in Philadelphia s Gd rohes Petroleum
in NewYork 7 do Pipe llne Certificates D 96 C

Spiritus
Derlin 15 Juli Amtl Feſtſt Spirtius pr 100 Lit à 100 Proz10,000 Proz Termine etwas matker Gekündigt 00 er e

42,30 M Loco mit Faß pr dieſen Monat 42,5 42,4 bez pr Juli
Aug 42,5 42,4 bez pr Ang Sept 42,5 42,6 bez per Sept Olt 43 43,4
bez pr Okt Nov 43,9 43,8 bez Wo Nov Dez 43,9 43,8 bez Spiritus
pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 42,6 42,6 bez ab
Speicher bez per Juli Aug bez

z 15 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 44,50 45,00 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 15 Juli Hermann Walther Kartoffel ptritusſtikll Loco ohne Faß 44,50 46 00 ab Speicher unter freier orhaltung
der Gebinde 45,00 Juli 46,00 M nom Aug 45,00 M nom Sept
46,00 M nom Okt 46,00 M nom Nov 46,00 M nom Dez 46,00 M
nom r 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus geſchäftslos Juli Aug
u e pälg 15 Juli Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 43 00 M Gd

Breslau 15 Juli Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr JuliAugre Fi Kekn e et e1,80 du
o Juli elegr o ohne Faß 41,80 pr Jull 41 prg fie pr Sept 42,50 pr Okt 42 00 M Verlndigt S

auptet
Stettin 15 Jult re r matt loco 42,40 pr Juli 42,00 pr

t r r J eienr Nu JuliAug 33 Bi amburg Au elegr uhig pr Jull Aug rArt r e 2 r 5 en e r a ea r ult e egr e a e r u r upr Sept Dez z pr Jan April 50,00 t pr aug
Berlin 14 Jul Kartoffeln un SBerlin arktpr nach ErmKartoffeln 5,00 10,00 M pr wor ch des kg Ponz van

Hamburg 14 Juli rer ſch Am Muli ehh o ernſchanze m Markte warenene erſfan ne en37 41 M Feriel 48 49 M pro 100 Pfund Der Kalberhandel war

ten und zwar je eine neue auf f Berliner Börſe vom 15 Juli
Deutſche ausländiſche Foudsa terDeutſche Se 104,40 B
i AnleiheKorl 10410

99,10 bzG

eihe 1
Centrl er 102,50

5 Goth räm P
5 do Gr K B do 110rz
50 Prß Cirh Pfdb 100rz 102,80 G

w reo h ido do III 190,00Südd Boden Kredit 101,60 G
4 D Hp B Pfd Berlin 100,10 bzG
9 do WMeiningen 120,90 bzG

Ruſſ Boden Kredit 91,10 G
do Centr Bd Pf 86,00 bzG

6 NewYork Stadt Anl 132,25 bzG
Oeſt Sahe re 67,75 B
do Silber Rente 68,49 G4 Oeſt GoldRente 89,40 8

5 Ungar PapierRente 76 10
4 Ungar Gold Rente 81,50 bzG
gen Rente 36,30o Rumänier 100,40 bz
5 Ruſſ Engl 1872 94,20 bzRuf is773 S 3233s do 1884 95005 53 do Hrient n II 60,16

5 d eRuſfſ Gold Rente 1883 108,40
In vud ansl EiſenbahnStamm

u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 56,20 bzGa ehe W 20,29 bz
resl S FreibBu e it B 80,70 bz

Galiz Karl Ludw 99,30 bz
Gotthardbahn 110,10 G

lleSorauGuben nonpr Rudolfbahn 76,25 bzG
MainzLudwigshafen 104,00 BBarienburg Melanta 76,40 B

Mecklenbur 89,90 6zKorth Erſurter abgeſt 41,25 z

Oſtpreuß Südbahn 110,30 b

e euſſi ürlin Dresden 43,50 ba Gs e Dalbe ſo Srabg
BMarien Mlawio 115,00 G

Oſtpr Südbahn 121,90 b3G
Saalbahn 102,50 b
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Höligationen

3 Brg Märk III A 98,50 B
3 do III B 98,50 B4 do V 102,10 G
4 do VII 102,10 G
4 do VIII 102,10 bzG5 do IX 102,75 bz43 do Dt Soeſt II
4 do Nordbahn 102,10 G
4 BerlinAuhalt 102,10 G
4 Berlin Dresden gr 103,60 G
4 Berl Görlitz konv 102,10 G
4 Berl Hamb III v 102,20 B
42 Brl Ptsd Mgd D 102,60 B
4 Berlin Stettin gar 102,40 B
4 Braunſchw Eiſenb 104,50 B

4 h e G42 do 7 I 102,20 bz
4 Köln Minden IV 102,00 G
4 do VI 102,20 G42 do VII 102,20 bz
4 HalleSor v S 102,20 bzG
4 Mgd Halberſt 1865 102,20 G

4 do 1873 759 s

Div Elſenb St Akt
97 AltenburgZeiß

Oberſchl 4 Lit H gr 102,20 B4 za Em v 73 102,00 G
do do 79 105,25

4 do do 80 102,10
Rechte OderUſer 102,10

41 Thüringer VI 102,10 G
4 Böhmiſche Nordb Gold 97,90 bz
5 Dux Bodenb II 88,90
5 do III 105,80n e 3Oderberg

do Gold G105
Lemh Czernow ſt fr 74,50 G
Oeſt Frz lte 403,50 bzG5 t isra 3 32

do
CharkowAzow

5
4
3

3

5 8 Nordweſtb sie o
do 10490 55

5
5

Jwangor Dombrw 91,75 4
zlowWoroueſch 101,40

en J 8Rjäſando Swmolensk B z
Rjä
Rüſſ NikolaiOhlg 84,25
Se Jwanowo 9Warſchau Wien IV 100,00

do V 99,60 G3 Gr Ruſſ Staats Obl 72,00 bz
Transkaukaſiſche Eſb,Obl 63,90 h

Bank und JnduſtrieAktien

o h

Aachen Diskonto 111,00 bzB
Berliner Handels Geſ 143,25 bzB
Darmſtädter Bank 138,50 bzG
DiskontoKommandit 100,10 bzG
Deutſche Bank 144,2544
do Genoſſenſchaftsbant 183,50 B
do Hyp B Berlin 60 94,00 B
do do Meiningen 49 91,50 G

Dresdener Bank 121,40 b
Leipziger KreditAnſtalt 179,40 bzB
Magdeb Privatba 115,75 G
Mitteldeutſche Kred Bank 91,19 bz
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank 143,00 6zB
Sächſiſche Bank 118,60 G
Schleſ BankVerein 102,00 B
Weimariſche Bank 73,25 b
Admiralsgartenbad Akt 53,50 G
Cröllwitzer Papierfabrif 214,00 B

Gas 199,50 bzauer
ſche Maſchinen
rahütte 91,40Phöniz Verzwert Lit z 73,00

Oortmunder Union TBochumer Gußſtahl 140u tönv zziger ZuckerKbrbbdorſet Zucker 101 8
Sächſ Th Br V St l 200,00 b
Sach Raſch Sarg 127,40 b

do Stickmaſchinen 11400
Zeitzer Maſchinen v

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T

enien öſt W 163 40Petersb 100 t
BaukDiskonto

LombardBerlin Wechſel 4Amſterd 2, Brüſſel 3 London 7
s 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Vankuoten

41 do Leipzig A 105 z Souvereigns 20,30à do e B 102,40 bz Engl Banknoten s
3 do Witteuberge 88,25 B 20Franks Stücke 16,23 bz
4 Mainz Ludw g kv 101,39 bzG Dollars
5 do 1878 i 101,70 B mnperials
4 do konv 101,60 bzG ranz Banknoten 80,85 bz4 Niederſch Märk T 101,00 bz ſterr do 163,65 bz
3 Oberſchl E gr 98,30 G Ruſſ do 293,65 bz

t BBrie vom 15 Juli
f Kgl Sächſ Kgl Sä rz RentenAnl 4333 88,25 P Staatsanl 67 er u g0 G

3 do 1000 88,25 i Landrentenbr 98,70
3 do 500 88,25 405 Mansf Gw 1882 101,60 G3 do 500 88,25 a do 102,50 Gn el e3 a ul 1855 100 94,25 7e 1847500 h Lyz Stadtob1834 104,15 b
4 do 1870 100 108,60 G M a e4 do 1870 60 Altb Landesb Obl 103,50

Div
5 Halleſche Straßenbhn 103,00214,50142 AuſſigTeplitz e 14 L Maizf Schteud 227,00 G

u n tb K g 116,25 G i Mhehe Sn 140,20
Buga e h G gelle Cie erf 13329 DuxBodenba 127,50 z eher Halle 139 90 d

leerenEiſenb St P l 8 e e igu Altenburg Zel 1 Solaro P A3 in en üt u n e 187 00
45 KuſſigTeplier 104,50

Bank u Cred Alkt n t Se O 0 4dicht Banr Bnichtiehr 8 Nein 89028
7 121 5066 5 do Em 1871 83 987 Leipziocr an m 5 1678 83,95We lege oderet Geſellſch 100 80 DuxBodenbach 83
S Sächſ 118,75 s do Em 1871 83,00

Zwiclauer 94 00 4 GrazKöflacher 80,00
Jnd Akt Pr und 5 do Em v 1871u 72 81,40Staumn Prior 5 KaſchauOder 81,9018 Cröllw Papierfabr 3338 4 Dur Geld 95,70 G

de do Schuldverſchr 108 50 ö Gold 106,00 G
7 DörſtewitzRattm 120,00 dz 5 PragTurnau 00 G

Fr Müller n Magdeburgleer n Miogtcbi ger Opi Gruken
n Halle Ehling desgl

Buhrs desg

ehe B e r davon r W St unm rep bre hinnh e nen

holz n Sch

e

e Schleppſchiffahrt auf der Elpe
Die leuſe zu Niegripp paſſirten am 15 Juli tfferS ren Weizen n Rieſa c e

raß desgl Schrergott desg a
Bretter n Neuſradt Melcher Weizen n Magdedurg e ar

l Dähne leer n d Saäle Schulze Mehl n agdedurg

Wafſſerſtands Nachrichten

onebeck

Sgale
Ue Unterh 15 Jull 1,72 16 Juli 74Sie geg da 3 1 z
e unter u ö doArtern Brückenp 14 gut 16 Juli 9,80

Elbe
Magdeh 14 Juli 1,20 15 Juli 16Torhan 2 0 dWittenberg La p LRoßlanu v 2l i

eier desgl

e



Extrazug nach Rüdesheim
am 1 Auguſt d Js

lle 6 Uhr MorgensAen de et e n Regar Bahnh 3 Uhr 15 Min Nachm
Abfahrt von Frankfurt a M TaunusBahnhof 4 495
Ankunft in Rüdesheim 5 19z dieſem Fran e kommen in en Ja e n ger dir

t olgenden u i eiſen zur Ausgaberege r Klaſſe 21,4 Die Billets ſind zur Rückfahrt bis
inel den 14 Anguft mit allen fahrplanmäßigen Zügen auf der RouteFrartfurt a M Bebra Eiſenach gültig Fahrtunterbrechung iſt auf der Rück
fahrt zwei mal gegen Beſtätigung durch den Vorſtand der n
zuläſſig Auf jedes Billet werden 15 Kg Freigepäck gewährt Für Kinder
Kinder unter 10 Jahren die üblichen Ermäßigungen tDer BilletVerkauſ findet vom 28 d Mts ab bei der BilletExpe
dition in Halle von 1 Uhr Vormittags und 6 Uhr Nachmittags ſtatt S
und wird am 31 d Mts Abends 6 Uhr geſchloſſen

Erfurt den 11 Juli 1885
Königliche EiſenbahuDirection

Geſchäfts Gröffnung
Mit dem heutigen Tage eröffne ich

e Alter Markt Nr 34
ein

Cigarren Geschäſft en detail
t rlege ich mein bisher betriebenes Engros Geschäſt

nach demſelben Orte6 Das mir in ſo hohem Maße bisher entgegengebrachte Vertrauen wofür

ich meinen werthen Kunden auf das Jnnigſte danke glaube ich am beſten da
durch rechtfertigen zu ſollen daß ich Jhnen ſowie dem hochverehrten Publikum
verſpreche nur gute Waaren zu liefern und beſtrebt ſein werde den Wünſchen
meiner Kundſchaft in jeder Beziehung gerecht zu werden

Halle aſS den 15 Juli 1885 Hochachtungsvoll

H G ILicehbaur

RKaſſee Raaffeeaus der renommirten KaffeeRöſterei mit Dampfbetrieb A Wolter
Leipzig Lindenan täglich friſch gebrannt nur zu haben in dem

AlleinVerkauf zu Halle a/S
W l13 Brüderſtraße 13

Auf Wunſch jedes Quantum von ein halb Pfund an frei
S in s Haus

Kein Geheimmittel

Bisen Ohocolade gerenVon den Aerzten gegen Bleichſucht und Blutarmuth immer mit
Erfolg angewendet

Depot in der Adler und Löwen Apotheke in Halle aS und in J
der Ludwig Apotheke in Bad Kiſſingen

lter
MValbodltuhen Bier

Anläßlich des jetzigen warmen Wetters er
lanben wir uns diejenigen geehrten Abnehmer
unſeres Flaſchenbieres welche zur Kühlung deſſel
ben kein Eis verwenden wollen darauf anfmerk
am zu machen daß man im Stande i mittel
runnenwaſſer das Bier auf den Wärmegra

e welcher für Je der geeigue iſt Wir empfehlen
mal vor dem Gebrauch mindeſtens 15 Minuten
lang in friſch geſchöpftes Brunnenwaſſer zu ſtellen
ſscnorz Zugleich machen wir wieder

holt darauf re eett daß An
abe alle in der Brauerei ſel

II gezogenen Flaſcheu Biere mit
E nebenſtehender über dem Bügeln der Patentverſchlüſſe angebrehy

ten Schnutzmarke verſehen ſind
und daß dieſe dafür Garantie bietet daß mit demer Flaſche nach dem Verlaſſen e Brauerei

ine Veränderung vorgenommen iſtGeſchätzte Aufträge bitten n wie bisher

Ausverkauf v Damenkleiderstoſfen

aher die Flaſ e jedes 15 Gastspiel des aus 20 Personen bestehenden Ensemblesſ mit und ohne Mundſtück

Thorn W
Hamm Bielefeld Amsterdam Herford Hameln Celle Minden Osnabrück

Weſt unſer
Gustav Blochert VunrenVam Verlauf

EngrosPreiſen

EEalEGe a
Große Klausſtraße 41 neben Hötel Stadt Zürich

Posamenten Knopf Kurz und Wolwaaren

En gros En detal
Der vorgerückten Saiſon wegen verkaufe zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Leere für Damen Herren und Kinder in Seide und Zwirn
trümpfe in allen Größen waſchecht

bietet ſtets das Neueſte der Saiſon in reicher geſchmackvoller Auswahl zu anerkannt billigen Preiſen

Wollſpitzen in ganz neuen Deſſins zu jeder Kleiderfarbe paſſend
Schwarze und coul ſeidene Spitzen in reicher Auswahl
Rüſchen Schleifen Schürzen in geſchmackboller Ausführnng

Ganz beſonders mache auf ein von mir allein hier am Platze führendes

n Vhrfeder FPatenteCorset
S a e Specialität ſämmtlicher Artikel zur Damenſchneiderei

erk

war
er

S rv Bee

ene
S

Bee

OhOoCOoISaGden CaCaOPuIIVe
in anerkannt vorzüglichen Qualitäten aus der renommirten Fabrik der

Herren Gebr Waläbaur Königl Hoflieferanten Stuttgart
hält ſtets auf Lager

Halle aS D Lehmann Leipzigerſtraße 105

z

eTr
G Vrauendorf
Schulgaſſe 2a

r l i
m c

ung non ung
Froſe Auswahl

Heinrich Winter
große Ulrichſtraße 8

Vereinsborſtänden
empfehle

mein großes Lager zum Verlooſen
geeigneter Artikel

Reizende Aeuheiten

10 15 20 25 40 50 Artikel
m el Sterne Arn

bröſte Turnertrommeln

O V Ritter
Halle aS Leipzigerſtr 91

um wegen Aufgabe damit gänzlich zu räumen
Jnsbeſondere empfehle ich

Bafges Croisés Grenadines Cachemires
Lustres Plaids Crépes Soleil

zu jedem annehmbaren Preiſe

Grubenschienen
e

S ſowie neue und gebrauchte Bahnſchienen in Stahl und Eiſen S O
nebſt allem r trſtizungemateriat offeriren in ſehr vortheil S S

S haften Profilen z billigſten Notirungen franco jeder Station S m
S Complette Feldeiſenbahnen nach bewährtem Shſtem Ss MHimgst Schener Halle a6

Größztes Holz u Metall oigarettenfabrik

Sarg Lager oe e eutnortS empfiehlt ſich bei vorkommenden SterbefällenſtS zur gefälligen Berückſichtigun J Leutner

2

S S

Pr Burkel früher Rathke empfiehlt
zu Engros Preiſen

Interims Stadt Theater vuit 1 ritese

Freitag den 17 Juli 1885 Cigaretten 7
pro Millvon Mitgliedern 6 bis 25 Mark

ade neb

4des Berliner Bevidenz Theaters er e men
Auf Verlangen zum zweiten und letzten Male 24 32 Täglich friſch geſchnittene ZBer Ietzte Brief TabaxeLustspiel in 8 Acten von Victorien Sardon Denutsch von Heinrich Laube Tr SReste von Cigaretten und S

m Veber 300 Mal Jmvort Cigarrenausserordentlichem Erfolge am Berliner Residenz Theater sowie bei den 0
Ensemble Gastspielen in Prankfart a Bremen Magdeburg Posen Bromberg o sStettin Greifswaid Strulsund Schwerin Rostock Münster unter Preis

Hildesheim Goslar Hannover ete zur Aufführun t 778 Seans Theater in Leiprig
wen Weſtdiet des Hrn Leon

reitag 1 Gaſtſpi
Labatt vom k k Hofoperntheater
in Wien Die Jüdin

Sonnabend 5 Gaſtſpiel des Frl
Anna Haverland Donna Diana

Sonnabend zum ersten Male

Sonnmnell gefreitLustspiel in 4 Acten nach dem Englischen von H J Byron Deutsch von
Paul Lindau

entweder an die bekannten Firmen zu richten
welche den Verkauf unſeres Bieresehe Fernommen haben oder an ſeteenehe

Halle aS Merſeburgerſtraße 41

Brauerei zum n mee
Ackiengeſellſchaft Deſſan

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Altes TheaterGeſchloſſen
onnabend Geſchloſſen

Föhler s Kegtanrant
eitag den 17 d

e Hojäger
Freitag den 17 Juli 1885

Abschieds Soſrée
Leipziger Cuartott Gonoertsàngoer ei Concert

Anfang S Uhr von der Giebichenſt LiedertafelEntree 50 Pfg
Billets à 40 x a enſowie Familienbillets 3 Stück 1 ſind vorher in denhenen Se en Stenbreher Jasber Schbiener den P Rbn i Halte ort

und Paul Grimm zu haben
W Bei ungünſtiger Witterung im Saale Expedition Neue Promenade 1

Mit Veſlagen

Die Aötheilung für Beſätze und Knöpfe e

u
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